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Handlungs⸗ oͤkonomiſchen⸗ hiſtoriſchen und litterariſchen 


Sachen. 
XXXVItes Stück. Montag den sten May, 1788. 


Fortſetzung des Spaniſchen 
Stiergefechts. 


Wozrend der Zeit ſpringt jeder Piki⸗ 
rer mit vollem Zügel und ſtellt fi hin⸗ 
ter den, der noch nicht pikirt hat: So 
loͤſen ſie einander ab und machen ihre 
Tour auf dem Platze. Ein Stier erhält 
alſo oͤfters 100 Stiche, ehe ſich die Pi⸗ 
kadores auf ein neues gegebenes Signal 
retiriren duͤrfen, welches zugleich ein 
Befehl an die Baudrilleros iſt, ihre 


Spiele anzufangen. Dieſe Spiele find 
abſcbeulich mit anzuſehen; man kann 
ſich die Wuth des Thieres vorſtellen. 
In dem Augenblick da er mitten auf dem 
Platze bruͤllt, ſchaͤumt und ſpringt, kommt 
jeder von den Baudrilleros und verſetzt 
ihm eins, nicht mit der Lanze, ſondern 
mit 2 Staͤben von 10 Zoll lang, die 


an dem einen Ende mit ſcharfen Eiſen 


beſchlagen und mit Widerhaken befe⸗ 
ſtiget ſind, ſo daß ſie veſte am Halſe des 
Thieres ſtecken bleiben, welches, wenn 

ex 


er deren etliche zwanzig an dem Halſe 
trägt, alsdenn in die aͤuſſerſte Wuth 
geräth, die über alle Beſchreibung iſt. 
Der Hermano = Major ſchwenkt fein 
Schnupftuch, die Baudrilleros entfernen 
ſich und nun koͤmmt der Matador zu 
Fuße und ganz ruhig in der rechten Hand 
mit einem Degen von 4 Fuß und in der 
andern mit einem Stuͤck Zeug. Auf ſein 
Geſchrey ſteht der Stier entweder ſtill, 
oder geht auf ihn los. Der Matador 
geht ihm entgegen und ſchwengt feine 
Fahne; der Stier will auf die Seite 
ſpringen, empfaͤngt aber in den Augen⸗ 
blick einen tödlichen Stich. Man hat zu 
merken, daß dieſer Stich dem wuͤthen⸗ 
den Thiere gerade ins Geſicht gebracht 
wird. Die Hand und der ganze Arm, 
muß zwiſchen beyde Hoͤrner gerichtet ſeyn; 
Wenn der Streich gut angebracht ſein 
ſoll, fo muß er das zweyte Wirbelbein 
getroffen haben. Das Thier fällt tod 
ur Erde; der Matador ſalutirt die 
Baan n und empfaͤngt von dem 
Volke Geld. Sobald der Stier auf dem 
Boden liegt, kommen die Mauleſel her: 
ein und ſchleppen ihn vom Platze weg, 
und den Augenblick erſcheinet an deſſen 
Stelle ein anderer. Bey jedem Stiere 
dauert das Gefecht 12 bis ı5 Minuten. 
(Die Fortſetzung folgt.) 


Anekdote. 
Ein Bauer trug zuſammengebundenes 
Holz in einer nahe gelegenen Stadt auf 


—— 


dem Ruͤcken zum oͤffentlichen Verkauf, 


und ſchrie auf den Gaſſen: vorgeſehen! 


vorgeſehen! damit ihm die Leute aus⸗ 
weichen ſollten; demſelben begeanete ein 


Mann in einen Mantel eingehuͤllt, der 


auf das Geſchrey nicht auswich, und da⸗ 
her an dem ſpitzigen Holz des Bauers 
haͤngen blieb, daß ſein Mantel dadurch 
zerriſſen wurde; hierüber wurde der 
Mann des Mantels ſehr aufgebracht, 
und verlangte mit großer Heftigkeit, daß 
ihm der Bauer feinen Schaden verguͤ— 
ten, und den zerriſſenen Mantel bezahlen 
ſollte, und da der Bauer ſich deſſen ver: 
weigerte, fo führte er ihm zu dem Rich⸗ 
ter der Stadt, und brachte ſeine Klage 
bey demſelben ſehr nachdruͤcklich vor. 
Der Richter fragte nach Anhoͤrung dieſer 
Klage den Bauer, ob dieſes Anbringen 
wahr waͤre, woruͤber aber der Bauer 
allezeit ganz ſtumm blieb, und keine 
Antwort gab. Der Richter kehrte ſich 
alſo wiederum zu dem Klaͤger, und ſag⸗ 
te: Was ſoll ich denn mit dieſem ſtum⸗ 
men Bauer machen? Was? ſagte der 
Klaͤger, der Bauer ſoll ſtumm ſeyn? er 
iſt nichts weniger, als ſiumm, er hat 
ja laut genug geſchrien: vorgeſehen! 
vorgeſehen! Der Richter gab hierauf 
dem Kläger folgenden Beſcheid: Wenn 
alſo der Bauer geſchrien hat: vorgeſe⸗ 
hen! vorgeſehen! fo hhaͤtteſt Du dich 
beſſer in Obacht nehmen ſollen, und der 
Mantel waͤre nicht zerriſſen worden. 


Fordon, vom ıten bis sten nach Elbing. 
Bereck Aron, 1 Gefaͤß Weizen und Roggen. Derſelbe, 1 dito. Pottaſche. Der⸗ 


ſelbe, 1 dito. dito. Derſelbe, 1 dito. dito. 


dito. Roggen. Filanowiez, 3 dito. dito. 


Derſelbe, 1 dito. dito. Riemczewitz, ı 


Korzeniewski, 2 dito. dito. Szumowski, 


1 dito. Schweinsborſten. David Herich, 1 dito. Pottaſche. Derſelbe, 1 dito. dito. 
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Derſelbe, 1 dito, dito. Derſelbe, 1 dito. dito. Derſelbe, 32 Faß dito. Derſelbe, 56 


dito. dito. 
Nach Danzig. 

Marczewski, ı Gefäß Weizen. Starowolski, 2 dito. Roggen. Paszlowski, 2 
dito. dito. Waſiceki, 1 dito. dito. Korzeniewski, 3 dito. dito. und Weizen. Woyt⸗ 
kowski, 2 dito. dito. dito. Derſelbe, 2 dito. dito. dito. Klopolowski, 3 dito. dito. 
Jehurznicki, 4 dito. dito. dito. Rowicki, 2 Kommeggen Roggen. Szumowski, 3 Ges 
fäße dito. Wandolowski, 1 dito dito. 


wechſel-Cours. Königsberg, den 30. April 1788. 


A mſterdam 41 Tage 1 L. vis z 309 gr. 

— 71 — 5 307 12 gr. 
Hamburg 3 Wochen 1 Rrthlr. beo. s 136 ½ gr. 

— 6 — 5 s . 136 gr. 
Raͤndige hollaͤndiſche Dukaten s s Sic 9 12 gr. 
Uuraͤndige dito s : : 5 9 z gr. 
Alberts⸗Thaler rändig = . z = 4 158 1½ 

dito alte = 5 5 E 4 13 

Alte Rubeln 5 E : ⸗ 8 
Reue dito = 5 : ⸗ 5 
Gute dito D z z : z 3 6: 
Friedr. Wilh. D'or : : z ⸗ 16 5 
Louis- Carl- d'or D x : ⸗ 15 303 


Der Mahler und Zeichenmeifter Guttermann in Elbing, empfiehlt ſich einem 
geehrten, ſowohl einheimiſchen als auswaͤrtigen Publikum, mit allen Arten von 
Arbeiten, ſowohl in Waſſer als Oehlfarbe. Auch giebt er Kindern Unterricht im 
Zeichnen und Mahlen, und bringt ſie in kurzer Zeit ſehr weit. 

Der Stempelſtecher Laſer Abraham, wohnhaft bey dem Zinngieſſer Liep⸗ 
mann, empfiehlt ſich mit ſeinen vorzuͤglich guten Arbeiten in Stein und Stahl 
einem geehrten Publiko und verſpricht die wohlfeilſten Preiſe. 

Die Handlung von Angely und Ruͤckert von Berlin hat die Ehre, einem 
dee anzuzeigen, wie ſie dieſen und folgenden Maͤrkten ihr Waaren⸗ 
lager in der Spierlingsſtraße, in der Behauſung der Frau Buͤrgermeiſterinn Willm⸗ 
ſon bezogen, empfehlen ſich mit ein neu ſortirtes Waarenlager aller Gattungen 
Galanterie- und Moden-Waren, und koͤnnen auch mit einer guten Gattung ge⸗ 
ſchnittenen Canaſter aufwarten. 

Es ſollen kommenden Freitag den oten d. M. Nachmittags um 2 Uhr, eichene 
Bohlen, roher Gips und zubereitete Steinflieſen, in dem ehemaligen v. Lindenowski⸗ 
ſchen jetzt Baumſchen Garten am Tiefdamm, öffentlich und aus freier Hand verkauft 
werden, welches den Kaufluſtigen hiedurch bekannt gemacht wird. Elbing, den zten 
May 1788. N 

C. F. 


als auswärtigen gee 


C. F. Dransfeldt, Tobacks⸗ Fabrikant aus Holl ; 
ae on and, macht 5 
tive einheimiſchen und auswärtigen Publikum n Mean 
er zu Elbing im Zeppeliſchen Hauſe am Markt, eine Tobacksfabrik etablirt bet, 


in der bis jetzt folgende Sorten Rauch⸗ und Schnupftobacke fabrieirt werden, und 


die bey ihm, fo wie in feinen künftig bekanntzumachenden Niederlagen zu beyge— 


fuͤgten billigen Preiſen zu haben ſind, als: 


1) Kanaſter, ſowohl in Rollen als geſchni 3 5 

e ne a 
2) Portoriko, in Rollen auch geſchnitten, & 45 bis 36 gr. pr 

3) aus ET aie eg Drachen, 3 Könige, Batavia, Siegel⸗ 

1 0 iel ndre © gel⸗ 

5 als Bee ve Sorten von Rauchtoback ſowohl in Paqueten 
4) Marocco olongaro, Bon Bon, Holl ? = 

viele andre S erden Hollander Rappe, St. Omer und 


Er hofft, daß dieſe von ihm verfertigte Sorten, allen Beyfall des Publikums 


verdienen werden, und verſichert daher allen denen, die ſi i i 
promteſte und billigſte Bedienung. Elbing, den 24. e een 
| De Kaufmann Carl Heinr. Helbig, wohnhaft am Markt, in dem ehemaligen 
Hrn. Fehrmann here eee Putt Augehörigen Haufe, empfiehlt ſich einem ſowohl hegen 
rt yrten Publiko, mit einem ganz neu etablieten Wac b 
Galanterie⸗ und Schnittwaaren, und hoffet dung den 1 


allen mögli en a 
billigſte Accomodement ſich das Zutrauen und die Gewogenheit des Publiel zu er⸗ 


werben. 
Bey dem Buchbinder Hrn. Brede am Markt iſt von den Anfäffen 
haltenden Gedanken in den Feherſtunden, das Stück ns ee — he 


haben. 
Es ſoll der Weinkeller unter dem Rathhaufe von 1788 ab, wei ö 
A F 9 2 N K * 
Diejenige, welche dieſe Miethe zu uͤbernehmen . en 


werden. 

den naͤchſten Dienſttagen, den 2 ſten Aprill, den ten May und de 

um 10 Uhr Vormittags zu N thhauſe vor Uns einfinden, too dem Peefbleipene 
lichen Bott, dis auf Approbation die Miethe zugeſchlagen wer⸗ 


den gegen annehn „ bis 
den wird. Albig er 9 © Aprill 5 h 
rektor, Buͤrgermeiſter und Stadträͤthe des Polſcey⸗Magiſtrats. 
Hey dem Vuchbinder Bede auf dem laß dice Wert e 
Theil der Schriften des Herrn Juſtiz⸗Commiſſar. Leuchert iir 42 gf. rn = 
ben. Er enthält den redlichen Freidenker, ein Drama, und eine Ab ins 
über 5 Seinfäfie deen Feſechen een nd Seele. Auch find noch daſelbſt 
pon den vorigen Theilen Deſſelben riften, Exemplare zu 26 gr. pr. z 
Elbing ciffe = ke 5 0 5 1 „Exemp zu 26 gr. pr. zu haben. 
iffer Michel Harder iſt täglich von Luͤbeck mit Stuͤckguͤter zu erw 
und wird alsdenn gleich wieder auf Luͤbeck zum Laden 8 55 alſo Güter 
u verſenden hat, geliebe ſelbige bey Herrn Schiffs⸗Abrechner Hübner 


nach dahin z 8 
notiren zu laſſen, und den billigſten Fracht⸗Accord zu gewaͤrtigen. 


